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Drucksache 7/ 5164 


11. 05. 76 


Sachgebiet 75 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Kern, Dr.-Ing. Laermann, Blank, Dr. Haenschke, Dr. Lohmar, 
Dr. Meinecke (Hamburg), Scheffler, Schluckebier, Stahl (Kempen), Wendt, 
Wolfram (Recklinghausen), Hoffie, Ollesch, Frau Schuchardt, Dr. Vohrer 
und der Fraktionen der SPD, FDP 


betr. neue Primärenergiequellen 


Wir fragen die Bundesregierung: 


1. Wie beurteilt die Bundesregierung den zukünftigen Beitrag 
der (neuen) Primärenergiequellen Sonnenenergie, Wind- 
energie, geothermische Energie, Gezeitenenergie sowie an- 
derer nichtnuklearer und nichtfossiler Energiequellen zur 
Energieversorgung der Bundesrepublik Deutschland? 

2. Welche Maßnahmen und mit welchem finanziellen Aufwand 
hat die Bundesregierung zur Förderung der in Frage 1 ge- 
nannten Energiequellen bisher ergriffen, und welches sind 
die jeweils umfangreichsten Projekte? 

3. Welche Entwicklung der Forschungsförderung für die ein- 
zelnen Energiequellen sieht die Bundesregierung für die 
nächsten Jahre vor? 

4. Ist der Bundesregierung bekannt, welche Aufwendungen 
und in welcher Höhe von den Bundesländern für die in 
Frage 1 genannten Energiequellen getätigt werden? 

5. Bei welchen Projekten zeichnet sich bereits heute ein Inter- 
esse von Unternehmen der Wirtschaft ab, so daß mit einer 
Markteinführung gerechnet werden kann? 

6. Welche organisatorischen oder administrativen Hemmnisse 
stehen der Nutzung neuer Primärenergiequellen entgegen? 

7. Wie beurteilt die Bundesregierung die bereits ergriffenen 
oder noch beabsichtigten Maßnahmen zur Förderung der 
genannten Energiequellen im Vergleich zu Anstrengungen 
anderer Staaten? 
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8. Ist bereits jetzt eine Beurteilung der internationalen Zusam- 
menarbeit in diesem Bereich möglich? 


Bonn, den 11. Mai 1976 
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Wolfram (Recklinghausen) 
Wehner und Fraktion 


Dr.-Ing. Laermann 

Hoffie 
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Frau Schuchardt 
Dr. Vohrer 

Mischnick und Fraktion 


Begründung 


Die Bundesregierung hat am 10. Juli 1974 in ihrer Antwort auf 
die Kleine Anfrage betr. Energieforschung, Energieersparnis 
(Drucksache 7/2366) zu den Möglichkeiten anderer Energie- 
quellen als öl, Kohle, Erdgas, Kernspaltung oder Wasserkraft 
für die künftige Energieversorgung der Bundesrepublik Stel- 
lung genommen. Weiterhin liegt ein Jahresbericht 1974 über 
das Rahmenprogramm Energieforschung vor, sowie die Ant- 
wort II, 1 b der Bundesregierung auf die Frage nach Alter- 
nativen zur Kernenergie in der Antwort auf die Große Anfrage 
betreffend friedliche Nutzung der Kernenergie in der Bundes- 
republik Deutschland (Drucksache 7/3871). 

Die beiden Anfragen und ihre Beantwortung müssen ergänzt 
werden, da die Erkenntnisse über die Nutzung neuer Primär- 
energiequellen für die geografische und klimatische Lage der 
Bundesrepublik Deutschland noch neu sind und sich schnell fort- 
entwickeln. 
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